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groß, auch r Wiesen zu Nordshausen, und l Stück Garten Land am Weissensteiner Thor,
find auf z, 6, oder 9 Jahre zu venneyern.

S) Die den raten November gegenwärtigen Jahrs pachtlos werdende gnädigster Herrschaft zw
. gehörige zwischen der Vestung Aiegenhain und der Vorstadt Weichhauß an der Schwalm ge

legene, nach dem letzter» Krieg von Grund auf neu erbauete und sehr bequem eingerichtete
 Mühle, welche aus drey Mahlgängen, einer Schlag - und Schneide-Mühle bestehet, und wel-
che mit der Bann-Gerechtigkeit der Vestung Ziegenhain und Vorstadt Weichhauß versehen ist:
soll anderweit entweder aus Erbleihe ausgethan, oder aber auf wettere sechs Jahre an de«

Meistbietenden verpachtet werden. Diejenigen also, welche diese Mühle solcher gestalten i»
Bestand zu nehmen gesonnen sind, können sich Montag den i^ten May des Vormittags von
9 bis iS Uhr in hiesiger Fürftl. Renterey-Wohnung einsinden, nach Vernehmung der Bediu.
gungen und beygebrachten gerichtlichen Zeugnissen, daß sie einer solchen Mühle wohl vorzuste«
hrn und deshalb auf 422 bis 500 Rthlr. Bürgschaft zu leisten im Srande sind, Geborte thun,
und dem Befinden nach, jedoch mit Vorbehalt Hochfürftl. Kriegs, und Domainen-Kammer
gnädigen Genehmigung, Zuschlags gewärtigen. Aregenhain den r8. Febr. 1757.

Lurstl. Hess. Renterey daselbst. weiß.

Verkauf s Sachen.

i) Auf Befehl Hochfürstl. Kriegs « und Domainen-Kammer soll die dem Wilhelm Schabe zu
zu Schemmern Erd und eigenthümlich zugehörige sogenannte Anspanns - Mühle bestehend auS
einem Mahl - und Schlagang einem geraumlichea Wohngebäude, nebst Scheuer und Stallung,
welche niemand zu Lehn geht, und wovon Jährlich an Fürst!. Kriegs » und Domainen. Kam»
mer, 1) 4 Viertel, 8 Metz. Korn, 2) lg alb. Grundgelb, 3) 2 Rthlr. Hunde - Atzungökvfteu
und 4) lZ Stück Schwein fett zu machen, abgeführt wird, herrschaftlicher Rückstände hab
ber von Amtswegen und auf Gefahr und Kosten des EigevthümerS öffentlich an den Meist«
bietenden verkauft werden, und ist hierzu Termin zum Bieten auf den 18. May fchierskünftig anbe«
rahmt worden. Kauflustige können sich, also bestimmten Tages Vormittags 9 Uhr auf husi-;
gem Amthause eiufiuden, ihr Gebots thun, und das Weitere gewärtigen. Spangenberg dm
 6. März 1737. 8ürftl. Hess. Amt daselbst. Pfeiffer.

s) In Schuldforderungs - Sachen der Rüppelschen Erben zu Cassel sollen den Erben des Henrich
Genten zu Ersten, folgende Grundstücke im Termin den 6. Junius d. I. verkauft werden,
als: i) i Ack. Gemüsegarten an der Gemeine Weide, der Heimbach genannt, und dem Wege
gelegen, r) § Ack. Erbland beym Franken - Teiche an Diederich Moggen Erben Wiese gele
gen; welche also Lust tragen, solche zu kaufen, oder gerechte Ansprüche daran zu haben, kön,
nen sich im Termin einsinden, ihr Gebot oder Vernehmlassung zu Protokoll geben, und dar
auf des Zuschlags oder nach Befinden w. R. gewärtigen. Zierenberg den 2z. März 1737.

8. H. Amt daselbst. I. p. Heppe.
3) Es sollen im Termin Donnerstags den 7. Jun. d. I. die dem in Concurs gerathenen Schutz«

juden Israel Schwaben d. ält. zu Hebenshausen zuständig gewesenen beyden Wohnhäusern, bey
welchen eine Stallung befindlich, sodann die auf dem Hofe stehende Judenschule, bey Verend
Henrich Elbrechts und des Corporal Hans Wilhelm Bachmanns, von Hermann Elbrecht er
kauften Behausung belegen, nebst Zubehör, auch anklebenden Gerechtigkeiten und Beschwerden,
welche leztere ausser der monatl. Contribution auch Abgiften an Pfarrer und .Schulmeister/,
jährlich in i Rthlr. Erb- und Grundzinse an die Herren von Bischofföhausen und den an ssl«
che zu leistenden einfachen Dienst vom Hause, weniger nicht an selbige zu lieferndem Rauch,
Huhn bestehen, an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Db'jenigen nun, wel
che besagte Wohnhäuser, Stallung, Judenschule und Zubehör zu erstehen gesonnen, kön
nen sich beregten TageS Morgen- um 9 Uhr vor hiesigem Gerichte in Bischofföhausen einsin-

^ den


